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Lübeck, 19.02.2026 

Einrichtungskonzeption  

Städtische Kindertageseinrichtung Dornestraße 

(in Ergänzung zur Basis-Konzeption der Städtischen Kindertageseinrichtungen der 

Hansestadt Lübeck) 

 

Adresse:   Dornestraße 60 

23558 Lübeck 

Telefon:  0451/ 122 89 100 

E-Mail:   Kita-dornestrasse@luebeck.de 

 

Homepage (Träger): Städtische Kindertageseinrichtungen - Familie & Bildung (luebeck.de) 

Homepage (Kita): Einrichtungen - KitaPortal Schleswig-Holstein (kitaportal-sh.de) 

 

Kitaleitung:   Andrea Krumkühler 

Ständige Vertretung:  Stefanie Hacker 

 

Anzahl Plätze:   100 

Altersspanne:  1-6 Jahre 

 

Öffnungs- und Betreuungszeiten:   

6 Stunden  Mo-Fr 7.30–13.30 Uhr ☒ 

  

8 Stunden  Mo-Do 7.30–16.00 Uhr 

Fr 7.30-13.30 Uhr 

☒ 

  

zusätzlich 

buchbare 

Randzeiten  

Mo-Do 7.00-7.30 Uhr ☐ 

Mo-Do 16.00-17.00 Uhr ☐ 

Freitags 13.30-14.00 Uhr ☒ 

Freitags 13.30-16.00 Uhr 

 

☒ 

 

 

https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1967/inline
https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1967/inline
mailto:Kita-dornestrasse@luebeck.de
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/kinder-von-3-6/kinderbetreuung/staedtische-kindertageseinrichtungen/index.html
https://www.kitaportal-sh.de/de/einrichtungen/karte/ergebnisse/301/details?traeger=Hansestadt%20L%C3%BCbeck,%20Bereich%204.511
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1. Der Stadtteil - Die Kinder und ihre Familien - Stadtteilkooperationen 

KiTa zeichnet sich durch kulturelle Vielfalt aus. So besuchen Familien aus 30 Nationen, viele 

Großfamilien, Alleinerziehende, Familien mit wenig Deutschkenntnissen und Neuankömmlinge 

unsere Einrichtung. Der Stadtteil verfügt über eine sehr gute Infrastruktur mit vielen 

Einkaufsmöglichkeiten, Spielplätzen, gute Verkehrsanbindungen, Kirchen, Moscheen und 

Arztpraxen. 

Die Bürger und Bürgerinnen in unserem Stadtteil wünschen sich sozial eingebunden zu sein. Sie 

möchten gesellschaftlich anerkannt, respektiert und hinsichtlich ihrer Religionen akzeptiert 

werden. Mitsprache, Vertrauen und Toleranz, sowie der Wunsch nach Spaß, Selbständigkeit, 

Freundschaften und Anerkennung kennzeichnen das Zusammenleben. 

Die Nachfrage nach Kitaplätzen, vor allem Ganztagsplätzen, ist sehr hoch. Unsere Kita wird von 

vielen Geschwisterkindern besucht. 

Der Stadtteil selbst verfügt über eine Stadtbibliothek, einen Jugendtreff, Sportvereine, Kirchen, ein 

Familienzentrum und ein Stadtteilbüro. 

Leitungssitzungen, der „runde Tisch“, Regionaltreffen und die Kooperation mit der Schule geben 

die Möglichkeit für einen regelmäßigen Austausch. 

 

2. Gebäude & Außengelände 

Die Kita verfügt über ein großzügiges Außengelände mit Wassergarten, Aktionswiese, überdachter 

Terrasse, Matschküche, Fußballwiese, Blumenbeeten und Unterstellplätze für Kinderwagen.  

In der Kita befinden sich sechs Gruppenräume mit Waschraum, ein Speisesaal und eine Turnhalle 

mit Motorikzentrum, sowie ein Büro und Personalräume.  

Die Krippen und der Elementarbereich haben getrennte Eingänge.  

 

3. Pädagogische Schwerpunkte & inhaltliche Ausrichtung 

Eine große Besonderheit der KiTa ist das gesunde und offene Frühstücksbuffet in unserem 

Speisesaal. Hier wird viel Wert auf Bio-Produkte und eine abwechslungsreiche Ernährung gelegt.  

Unser pädagogisches Team ist mehrsprachig und kann in Polnisch, Griechisch und Türkisch 

übersetzen.  

Die Schulentdecker-Arbeit, die Kinderrechte sowie Tür- und Angelgespräche mit den Eltern bilden 

einen besonderen Schwerpunkt. Magnetwände und Wochenpläne lassen unsere Arbeit 

transparent werden. Die Visualisierung unserer Arbeit hat u.a. den Vorteil, dass auch Familien mit 
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geringen Deutschkenntnissen einen Einblick in den Kitaalltag erhalten und Verständnis dafür 

entwickeln. Beschwerden nehmen wir sowohl von Kindern als auch von Eltern gerne mündlich 

entgegen. 

Die Nutzung der Lernwerksatt und der Besuch der nahegelegenen Lutherschule gehören zu 

unseren wöchentlichen Aktivitäten.  

Ein der Schwerpunkte der Kita liegt auf dem Bewegungskonzept nach „ULLEWEAH“. 

 

4. Abläufe, Zusammenarbeit und Miteinander 

Die Eingewöhnung der Kinder richtet sich nach dem Berliner Modell und erfolgt individuell. Alle 

Familien können im Vorfeld einen Schnuppertermin zum Kennenlernen und Fragen stellen, 

vereinbaren. 

Entwicklungsgespräche finden nach Bedarf, mindestens aber einmal im Jahr und drei Monate 

nach Beginn der Eingewöhnung statt. Es werden Schuleingangsprofile angelegt und 

Abschlussgespräche vor Eintritt in die Schule geführt. 

Neben je zwei Planungs- und Fortbildungstagen im Jahr kommt das Team in einem Rhythmus von 

zwei Wochen zu Dienst- und Teambesprechungen zusammen. Das Team kommuniziert auf 

Augenhöhe und unterstützt sich gegenseitig. Die Leitung koordiniert und steuert die Inhalte. 

Teamfortbildungen, Weiterbildungen, Planungstage und Qualifizierungskurse ermöglichen uns die 

stete Weiterentwicklung unserer pädagogischen Arbeit. 

Das Team besteht aus: 

1 Leitung, Vollzeit 

1 Erzieher:in sowohl als ständige Vertretung als im Gruppendienst, Vollzeit 

6 Erzieher:innen Vollzeit 

4 Erzieher:innen, Teilzeit 

6 Sozialpädagogische Assistent:innen, Vollzeit 

1 Sozialpädagogische Assistent:in, Teilzeit 

2 Hauswart:innen 

2 Raumpfleger:innen 

 

Wir verfügen über Fachkräfte für frühkindliche Entwicklung, Zusatzqualifikationen in 

Psychomotorik, Sprachförderung, Musikpädagogik und systemische Familienpädagogik. 

Einmal im Jahr werden Elternvertretende aus jeder Gruppe gewählt. Der Elternbeirat bildet das 

Bindeglied zwischen Eltern und Fachkräften der KiTa. 
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Die Eltern werden persönlich morgens in der KiTa begrüßt und mittags verabschiedet. Ein kurzer 

Austausch über Geschehnisse des Tages findet statt. 

Das alljährliche Sommerfest bildet den Jahreshöhepunkt, ebenso wie Ausflüge, Feste im 

Jahreskreis und die Geburtstage der Kinder. 

 


